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Warum PDF-Dateien?
PDF ist eine plattformunabhängige Seitenbeschreibungssprache, das heißt es 
arbeitet seitenorientiert, sowohl auf Mac als auch auf PC-Basis. Ungewollte 
Textumbrüche, verschobene Fußnoten und nicht aktualisierte Inhaltsverzeichnisse 
gehören somit der Vergangenheit an. Damit ist das PDF-Format ideal zur 
professionellen Weiterverarbeitung durch eine Druckerei geeignet. PDF garantiert 
(sofern die Datei richtig erstellt wurde) eine problemlose Datenübernahme und 
beste Druckqualität für alle Ihre Drucksachen.

Warum keine Word-Datei?
Word ist ein textorientiertes Programm, welches seinen Seitenumbruch nach den 
Regeln des aktuell eingestellten Druckers immer wieder neu einrichtet. Das heißt: 
anderer ausgewählter Drucker = neues Dokument! Wenn ein Dokument auf Ihrem 
Drucker in Word beispielsweise 200 Seiten hat, sind es auf einem anderen Drucker 
z.B. nur noch 198 Seiten. Sämtliche Kapitelanfänge, Fußnoten und automatische 
Indexerstellungen werden möglicherweise verschoben! 
Darüber hinaus hat Word die unangenehme Eigenschaft, dass es Schriftarten die 
auf einem anderen PC nicht installiert sind, ohne Fehlermeldung ersetzt durch 
andere Schriftarten. Ein solcher Fehler kann durch uns nicht oder nur sehr 
unzureichend festgestellt werden.

Um diesen Problemen von vornherein aus dem Weg zu gehen, sind PDF-Dateien 
nahezu unumgänglich. 

Achten Sie bei Ihrer Endkontrolle am Bildschirm unbedingt darauf, dass 
Sie vorher den PDF-Drucker (FreePDF oder ähnliches) ausgewählt haben. 
Sonst haben Sie sich die Mühe umsonst gemacht!!! Am besten richten Sie 
bei der Installation des Druckertreibers diesen als Standard-Drucker ein!

HILFE!!!
Haben Sie Fragen zum Thema PostScript-Erstellung? Kommen Sie trotz 
unserer Anleitung nicht weiter? Rufen Sie uns an! 



Installation
Sollten Sie nicht die Acrobat Vollversion von Adobe besitzen, haben Sie dennoch 
die Möglichkeit mit Zusatztools wie z.B. FreePDF aus Ihren Dokumenten PDF-
Dateien zu erzeugen. Nachfolgend beschreiben wir exemplarisch die Installation 
und Verwendung des kostenlosen Tools „FreePDF“ von Stefan Heinz. Dieses Tool 
hat sich besonders in Punkto „druckfähige“-PDF-Dateien sowie in Hinblick auf die 
einfache Bedienung bisher sehr bewährt.

Für die Verwendung von dem Tool FreePDF benötigen Sie noch ein zusätzliches 
Programm mit dem Namen GhostScript (ebenfalls kostenlos). Aber keine Panik die 
ganze Installation besteht nur aus dem Ausführen von zwei Dateien. Wir haben 
Ihnen hier die ganze Prozedur Schritt für Schritt zusammengestellt.

Laden Sie sich zunächst die beiden Dateien „GhostScript“ sowie „FreePDF“ von 
unserer Homepage herunter (www.pirrot.de -> Service / PDF Dateien erzeugen) 
und speichern Sie sich diese auf den Desktop.

1.) Starten Sie zuerst die Installation 
von GhostScript

Doppelklick

Bestätigen Sie nun den Start der Installation
von GhostScript durch klicken auf „Setup“



Im nun erscheinenden Dialog können Sie 
bei Bedarf ein anderes Installationsverzeichnis 

angeben. In der Regel brauchen Sie hier nichts zu
ändern. Klicken Sie hier einfach nur auf „Install“

2.) Starten Sie nun die Installation 
von FreePDF

Doppelklick



Bestätigen Sie den Start der Installation
durch klicken auf „Setup“

Sollte während der Installation von Windows
eine solche oder ähnliche Warnmeldung 
ausgegeben werden, setzen Sie bitte die

Installation einfach fort.



Beenden Sie die erfolgreiche Installation
durch klicken auf „End“.

Herzlichen Glückwunsch! - Sie können nun
mit Ihrem PC ganz einfach PDF-Dateien

erzeugen!



Anwendung
Die Anwendung von FreePDF zur Erzeugung von PDF-Dokumenten ist denkbar 
einfach. Das Programm installiert sich als „virtuellen“ Drucker. Wenn Sie auf diesen 
Drucker „drucken“ können Sie aus fast jeder beliebigen Anwendung heraus PDF-
Dateien erzeugen. Beispielhaft haben wir hier die Erstellung einer PDF-Datei aus 
einem Word-Dokument heraus beschrieben.

WICHTIG! - Sie sollten in jedem Fall den Drucker „FreePDF“ als 
Standarddrucker definieren.

Wenn Sie aus Ihrem Word-Dokument eine
PDF-Datei erzeugen möchten, öffnen Sie Ihr Word-

Dokument und klicken dann auf „Datei -> Drucken“



Im besten Fall ist hier der Drucker „FreePDF“ bereits
vorausgewählt (wenn Sie diesen zuvor als Standard-

Drucker definiert haben). Falls das nicht der
Fall ist, können Sie hier nun den Drucker „FreePDF“ 

auswählen.

ACHTUNG! - Sollte FreePDF nicht als
Standarddrucker definiert sein, so wird Word

im Hintergrund den Seitenumbruch ggfs. noch
einmal ändern!

Im besten Fall ist hier der Drucker „FreePDF“ bereits
vorausgewählt (wenn Sie diesen zuvor als Standard-

Drucker definiert haben). Falls das nicht der
Fall ist, können Sie hier nun den Drucker „FreePDF“ 

auswählen.

ACHTUNG! - Sollte FreePDF nicht als
Standarddrucker definiert sein, so wird Word

im Hintergrund den Seitenumbruch ggfs. noch
einmal ändern!



Achten Sie in dem nun erscheinenden 
Programmfenster darauf, dass bei „PDF-Profil“
die Einstellung „High Quality“ ausgewählt ist!

Hier können Sie Ihrer Datei noch einen 
passenden Dateinamen geben.

Durch klicken auf die Schaltfläche Desktop 
wird die PDF-Datei direkt auf dem Desktop 

gespeichert. - Das war´s auch schon!


